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Memorial for the forced labour camps Viehofen
realisation 2010, 5 orientation boards, Viehofen, A

In Viehofen, a small village next to St. Pölten, were two 
forced labour camps in 1944 and 1945. Later the area be-
came a gravel-pit, which was turned to an artificial lake 
afterwards. People use the area now intensely for leisu-
re time activities, as swiming, walking and biking. Nearly 
nobody knows, that in the middle of the lake there was 
a camp for Jewish forced workers and beneath the lake 
one for non-Jewish forced workers. The city of St. Pölten 
wants to realize now two artistic projects in public space 
to commemorate this. 
As usually placed in areas for leisure time acitivities, I want 
to put orientation boards in several places around the 
lake. Normally those information boards present the area 
from above with the position of the viewer marked as well 
as some important places or especially pretty ways and 
views. In my project however, these orientiation boards 
will ignore the lake and present the situation from 1945. 
There will be a legend, and the own position will be mar-
ked as well, so that people maybe will try to orientate 
themselves before realizing that the board is showing the 
same area, but a completely different situation.

Mahnmal für die Zwangsarbeiterlager Viehofen
Realisierung 2010, 5 Orientierungstafeln, Viehofen, A 

In Viehofen, einem kleinen Ort neben St.Pölten, gab es 
in den Jahren 1944 und 1945 zwei Zwangsarbeiterlager. 
Später wurde auf dem Gebiet ein Schotterwerk betrieben, 
danach entstand ein künstlicher Schottersee, der von der 
Bevölkerung jetzt intensiv als Freizeitareal - zum Schwim-
men, Spazieren und Fahrradfahren - benutzt wird.  Fast 
niemand weiss darüber Bescheid, dass in der Mitte des 
Sees ein jüdisches Zwangsarbeiterlager war und neben 
dem See eines für nicht-jüdische Zwangsarbeiter. Die Stadt 
St.Pölten möchte nun vor Ort zwei künstlerische Projekte 
als Mahnmale realisieren.
Wie in Freizeitarealen üblich, möchte ich an verschiedenen 
Stellen um den See Orientierungstafeln aufstellen. Norma-
lerweise ist auf solchen Orientierungstafeln die Gegend 
von oben zu sehen, mit dem eigenen Standort markiert 
als auch diverse besondere schöne Wege oder Aussichts-
punkte. In meinem Projekt allerdings sollen die Hinweista-
feln den See ignorieren und die Situation von 1945 zeigen. 
Die Hinweistafeln werden mit einer Legende versehen und 
es wird auch der eigene Standort eingezeichnet, so dass 
man vielleicht kurz versucht, sich zu orientieren, bevor klar 
wird, dass die Tafeln zwar das selbe Gebiet, aber eine ganz 
andere Situation zeigen.

Collage - Orientierungstafel mit einem Foto von 1945 am Viehofner See

collage - orientation board with a photo from 1945 at the lake of Viehofen

Collage - Orientierungstafel mit einem Foto von 1945 am Viehofner See

collage - orientation board with a photo from 1945 at the lake of Viehofen



Luftbild von 1945 / aerial photograph from 1945 Aktuelles Luftbild des Areals / recent aerial view



Karte der Teichanlagen Viehofen mit Kennzeichnung der fünf Orte für die Orientierungstafeln (grün-schwarzer Kreis mit „X“) - beim Parkplatz, an zwei 
Aussichtspunkten, an der Liegewiese und neben der Radfahr- und fußgängerbrücke über die Traisen

Mapping of the Viehofen Lakes, the five places for the orienation boards marked (green-black circle with an “X“) - at the parking area, at two view-points, 
on the beach and in front of the pedestrian and bike bridge over the Traisen.
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